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Station drei, fluegel A d 
(intensi@vstation) wir 
d das abendessen verteilt. (aufde 
er sogenannten intensievstation w 
erden vollzugsstoerer,d.h. gefang 
ene die sich nicht bedingungslos 
unterdruecken lassen, 2.t. therap 
eutisch behandelt, die station st 
eht unter der leitung dr. k re me 
er ist der begruender. he 
ute ist dr, nuesslein der leiter, 


kreme r hat nur noch beratend 
e funktion, denn er ist mit den b 
eiden sozial therapeutischen stat 
ionen in haus 4 voll ausgelastet. 
belegt ist die station 3 im haus 
1 mit ca. 30 mann.) 


man befindet sich also bei der es, 
in tegel wird 
seit monaten ueber das schlechte 
(fruehere bambulen 
hatten oft ihren ursprung in der 
ungenuegenden und unzumutbaren ve 
rpflegung!!! der verpflegungssatz 


sensausgabe. schon 


essen gemurrt. 


Demmelb weniger Man! 
1% Polis, die 


lerne 
ar Glaubuecht, yerhandlie mt. dem. 
Astührer in eine Zee 


INFORMATIONSZENSUR 111 
BINKAUPSSPERREN 
SCHLECHTES ESSEN - EIN BULLENKOBTER EBHARLT DIE DOPPELTE RATION 
UND BESSERE BEHANDLUNG ALS EIN GEPANGENER !!! 

BERUHIGUNGSZELLEN (B UN K ER). DIE DAZU DIENEN, DIE GEFANGENEN 
ZUSAMIENZUSCHLAGEN UND BEI WASSER UND TROCKER BROT ZU "ZAEHMEN" I}! 


N WUERDEN DER TOTALEN UNTERDRUBOKUNGSMASCHINERIE 
EnLgoe, WENN SIE Brcu Non? DAGEOEN FERNER 1 1 1 
IuMER MEHR GEPANGENE WERDEN SICH IHRER SITUATION BEWUSST UND WANDEL 
ANGESTAUTEN HASS IN ENERGIE UM!!! 
ES IST NUR NOCH EINE FRAGE>DER ZEIT, BIS DIE ERSTEN MASSENMORDE WIE 
IN ATTICA HIER IM KNAST AN GEFANGENEN VERUEBT WERDEN !11! 
WIR KOENNEN DIES NUR VERHINDERN, INDEM WR ALLE UNSERE SOLI- 


DARITAET MIT DEN GEFANGENEN BEWEISEN 
DEN MOERDERISCHEN KNAST 


REISST MAUERN 


N 


fuer einen polizeihung ist fast d 
oppelt so hoch, als fuer einen ge 
angenen, denn der gefangene beko 
amt 2,6060.) 

«0 gibt kaese zum 3. mal in diese 


r woche. wenn man das zeug isst 
hat man cher das gefuehl einen ka 
ugunni in mund zu haben, aber kei 


nen kaese. in der ganzen anstalt 
wird gemurrt, aber zunaechst blei 
bt noch alles ruhig. durch zufall 


haben drei mann auf der intensiev 
station alkohol bekommen der am a 
elben abend gerunken wird, es sin 
& die gefangenen hans winkler, ra 
iner kenpert und noch einer dere 
ren nane nicht festzustellen war 


der gefangene der manatelang jed 
e agression unterdruacken musste 
wird durch den genuss des alkoho 
16 enthenmter und unterdrueckt = 
eine agressionen nicht mehr. son 
dern lebt sie aus, wenn er die g 
elegenheit dazu hat. am 23, 9, w 
ar diene gelegenheit gekommen! & 


WIE IN ANTICA, ST. LOUIS (USA) UND 
FRANKREICH "MEUTERTEN" AM 23. Sept. 

25 GEPANGENE IN DER SIRAPANSTALT TEGELI 
Wieder einmal versuchen die Oberpigs in 
Zusamnenarbeit nit der Springer-Prease 
den "Abend" usw. die Gefangenenrevolte 
als ein boeses Spiel der Gefangenen dar- 
zusteläen. DOCH #AS WIRKLICH IM KNAST 
PASSIERT, WIRD DER OBPFENTLICHKEIT VER- 
SCHWIBGEN I}! 


ZUM BEISPIBLA 


BINSAZ VON ROLLKOMM 


a 8 
GEGEN GEFANGEIE, ULB SCH URBER UNMENSCH/ 


LICHE BEHANDLUNG BESCHWEREN! N! 


VERWEIGERUNG DES FREIEN BRIEFVERKBHRS !!} 


BRUTALE ISOLATION UNTEREINANDER unp 
NACH DRAUSSEN 1! 


GEMEINSAM BORISEIZEN | ı I ı 
BIN-EoOLT DIE 


MENSCHEN RAUSS ı 


[ 


er kaese und schon ein laeger zu 


beobachtender missklang zwischen 
beamten und gefangenen ist der a 
hans winkler, ein stae 
aniger mann mit kraft eines stie 
res würd von einem beamten, nich 
t gerade diplomatisch, 
echt unwirsch aufgefordert seine 
Ile aufzusuchen und sich einsc 


hliessen zu lassen. ein wort gib 
t das andere, den einen mann wie 
winkler kann man nur bitten, 


n er ist stolz und nicht untermu 


erfig. andere beamte kommen dazu 
80 dass sich winkler bedroht Tue 
zu seinem schuts greift or 
denn er hat 
schon oft gesehen, dass gefangen 


sich einen beanten, 


e von mehreren beanten mit @ross 
en schluesseln zusammengeschlage 
um die anderen beanten 
abzuachrecken nimmt er ein brotm 
7 und bedroht damit den beam 


ten den er in seiner gewalt hat. 
von seiten der anstalt wird die 
polizei gerufen, die mit mehrern 
mannachaftswagen anruecken und d 
in diesem au 


as haus 1 besetzen, 
genblick erklaeren sich 23 ander 


L4AVIg9NT4- HS 


© eefangene nit hans winkler sol 
iderisch und stellen sich hinter) 
ihn. verhandlungen weden aufgeno; 
mmen zwischen der hausleitung ha 
aus | und den direktor, 


ihm die gefangenen zugesichert h| 
atten ihm nichte zu tun. die bet 
reffenden leute gehen in den tag 
eoraum und verhandeln. 

der hausleiter und der direktor 
(glaubrecht) kehren nach einiger 
zeit unversehrt zurueck und teil 
en mit, dass den beteiligten kei 
nerlei nachteile entstehen werde 
n wenn sie den gefangenen beante 
n frei geben. man wollte 
rfall unter diesen unstaenden ve 
rgessen, üie gefanenen erklaeren 
dich mit niesem modos einverstan 
den und Ber beamte kan unversehr 
t-gehen. polizei rueckt ab und d 


UND DEN KAMPF GEGEN as leben normalisiert sich wiede 


Fortsetzung nächste set ie 


septesber_1371 


fuer hans winkler war an dies: a 
tag eine ausfuehrung durch dr. n 
usselein beantragt. die ausfuehr 
ung findet programgem: statt 
mit einem beamten zur begleitung 
gegen 11,30 uhr ist beantenbeapr 
herrscht 5 

bereits 5 Minute 

n ist man sich einig. hans winkl 
r soll fuer seine gestige "untat" 
buessen. gegen 1200 uhr beteitt e 
r wieder die anstalt. in vertraue 
n auf das ehrenwort des direktors 


voellig ahnungslo; 
keum hat sich das tor hinter ihm 
geschlossen als aich 20 beamte mi 
+ sohlagstoscken auf Ihn stuerzen 


und zusamnenschlagen. seine’ mit 
gefangnen solidarisieren sich mi 
t ihm, nach bekanntveden, und ge 
hen gegen die zentrale des hause 
8 1 in drohender haltung wor, wi 
eder wird die polizei gerufen un 
4 dieses nal weden die gefanenen 
brutal zusammengeschlagen. gegen 
gumniknueppel und hunde war: kein 
e chance. die vollsugsbeanten de 
5 hauses | beteiligten sich an 
dieser schlaegerei mit wahnsinni 
ger begeisterung. unter schrein 
nie "umbringen" und "totschlagen" 
urde sinnlos auf beteiligte und 
sbeteiligte eingeschlagen. ein 
rosser teil der beamten verlor 
waehrend dieser knueppelei den 

letzten rest von verstand und ve 
reint wurde die parole nach eine 
m ganz harten vollzug laut. die 
beumten berieten sich und atellt 
en ihre vorderungen: keinerlei # 


TEGEL.. 


eformen sehr, sondern nur noch e 
inschlussvollzug, einschliessen 
fuer 24.stunden am tag. 
in hasstiraden wurdend ie reform 
Astisahen bestebungen des dr. nu 
lein verurteilt und ala diesr 
ine argumentation anbot wurde 
ar taetlich von seinen untergebe 
nen beaaten angefriffen. durch d 
ie flucht mit einem anderen beam 
ten ereparrte er sich das achick 
1 des zusammengeschlagen werde 
. zuvor bekam er noch ein aus 
tschlag durch einen sanitaetsbea 
aten. 
die getangenen die sich an der b 
ambule beteiligt hatten wurden = 
t. nach moabit verlegt, denn die 
kellerraeuns (arrest) hier in te 


wenn man beschwerden schreibt, so sind viele 
punkte zu beachten, wenn der beschwerdebriof 
stfe ill. es gibt 2 methoden 
Weschwerdenchreibens: die qusmtitatire und 

ie qualitative methode. beide haben was fuer 
sich, aber letztlich muss jeder selbat ent- 
sehelden; welche methode er anmendet, bei der 


‚thode kommt om darauf an.d, 
#0 viele beuchwerden in kuerzenter mit ge- 
sehrieben werden, wie moeglich. d.h 
kleine gramd muss eins beschre, 


konnt ea darauf 
gute gruende su finden.ä.h. 
setze 


gewonnen, weil die Iohoerde 
‚tuten grund hat, die beschwerde 


‚leich mit, dass 
beleidigend oder unbegruendst 
aicht beurbeitet wird. 
stiger, wenn man di 
wie moeglich haelt, 
verwur? @pe querulantentums weg. 


das recht der beschwerde steht jedem zu,den- 
halb sollte nich jeder beschweren, 
haft befindet, fusr die u-haft gelten die 
aummern 79 - 75 der untersuchungshaftrollzuss 
erdnung (UYo1ls0), sie sind in b. abachnitt 
zunmmengefanst. fuer die strafhaft 
4ie zunzera 194 - 196 der dienat- und rollzug 
ränung (DVolls). Sie sind im 4. abschnitt 
. aus: m 
BT 29er aloe "etatuesru been, - 
ren tevertadßung, = (30090). dus 00V 10: 
zuntaenäig fuer den foermlichen reohtsbehelf 
dar gerichtlichen entscheidung beim kamnerge- 
richt. obeshl jeder das recht zum schreiben 
Yan Wschwerden hat, muss er jedoch damit rech 
‚ dass os von selten der bshoerden zu re- 


von der bambule hier wirst du ja schon gelesen haben. war eine 
grosse schweinerei; davon schreibt äie acheisa-apringer-presse ae r 
kein stueck, dass hier 12 - 15 bullen mit gunmiknueppeln auf einen 
gefangenen Ärein echlugen, und diesen dann wo er ohnmaechtig war, die 
treppen runter schmissen. aber uns sind namen bekannt geworden von de- 
men, aie mit knueppeln schlugen, dass wird noch folgen haben - aber 
mitgleichen werkzeugen. .. 
dem & as war das letzte, was die sich hier erlauben! 
du kannat dir kaum vorstellen, wie äie einen hier rausgefordert haben, 
dass man aufmickt, was die 
taten hatten sie alı 
4chnet; 
ein konnen, da scheinsei 
gel konnten so vielen keinen raum Gietnich die hosen voll. 


geben. {oh kann nur hoffen, dass ma dienen 
5 E brief richtig zensiert, denn oh schis- 
BE MET NIEEE NE se auf jeden bullen und muensche mir, 
an eich der senator den faschisti dass miR draussen einer Yor &ie 
” fuesse kommt, denn es hat sich mal 
ABER a Se LOB ANRSInEe. wieder bewiesen, wie feige und dreckig 
nschliesst wird ea in tegel bald Als aind - richlig dreckig 


nur noch mittelalterlichen vollzu so 
ß geben, vollzug in dem es ehr 
pruegel ala zu essen gibt!!! 

in diesem zusammenhang soll noch 
eins erwaehnung finden. dr. ulitz 
der stellvertreter'des senators h 
at, in der nacht vom 23. aum 24. 
den verantwortlichen kuechenbeant 
en seiner außgaben e nthoben und 
ihm einen anderen aufgabenbereich 
auge.iesen. so gesehen machdem er 
selber den kaese probiert hatte. 


keine besonderen vorschriften 

vorschriften zu beachten, ei 
kann aich sowohl um eine eingabe als auch 
eine beschwerde handeln. sie sind zu richten 
an den peäitionsausschuss im ahgeordnetenhau 
von berlin, 1 berlin 62, john-f.-kenneäyplat! 
rathaus. hier sind gruende allgen. art anzu- 
fuehren - jedoch sollten diese eingaben oder 
beschwerden auch parallel zu den anderen be- 
schwerden geschrieben werden, dadurch kommt 
die behoerde in bedraengnis.’die eingaben am 
dan abgeordnetenhaus sind auf jeden fall ver- 
schlossen rauszugeben und ebenso muessen sie 
verschlossen ausgehaendigt werden. int & 
nicht der fall, eo ist eine neue beschverde 
faellig. 


alien kommen fann. das darf ader keinen unabhaengig von diesen drei wegen gibt es noch 

Iavon abhalten, beschwarden zu achten] een aa einzelfall notwendige schrit 
unternehmen. hier 7 den untersuckungs- 

SEES TEND gefangenen besonders # 304 ff der ntrafpraens- 

Aekmeranı uch richtig, wenn man die bi orönung (StPO) in frage. weitere schritte: 

: en parallel laufen laesst, da sonst die strafanzeigen gegen die behoerden wegen 

m ueberschriiten werden. digung, reohtebeugung, verfolgung unschuldiger, 

aussageerpressung usw. moeglich ist auch, dası 
man eine selbstanzeige stellt, um eine behaup- 
tung der behoerde (z.b, angeblich unwahre 
ben in einen brief) genauer untersuchen zu las- 


108 es braucht sich niemane hoffnungen zu mohen, 
‚chtlicher mangel oder rechtsbruch vorhanden dass auch nur die haelfte beschwerden durch- 
‚sdlten vorkommt - no schreibt man einen kommt .d.h. man wird in den seltensten faellen 
'@& (3.0. antrag fuer die benutzung ein "recht" oder einen positiven bescheid bekommen. 
radios), der dann abgelehnt wird - und damit h jedoch it au beachten, Anne beotinmte meengel 
hat man einen beschwerdegrund. Oder rechtebrueche genendert werden, euch dann 
brief wird angehalten, wenn man keinen positiven beacheid bekommt.ader 
fuerchten 2 viel wichtiger iatı schreibt ein u-haftgefan 
gener viele beschwerden, so wird dio untersuch- 
ung seiner sache verzoegert. dan hedautat, 
die behoerde zwangslseufig fristen ueberschrei- 
tet, wo man nachhaken kann, desgleiohen wird 
der behoerüe inner schnerer, in seiner akten- 
‚cheid eu geben, sondern laenpt must festzustellen, was nun wirl os war. 
scheiä nur eroeffnen. des’ jet nlaht lat bei genuegend ausdauer und nicht besonders schne 
man hat ein anrecht auf einen schrift- rer anklage, ist mit seiner baldigen entlassung 
lichen bescheid und sollte zu rechnen, auch darf nicht vergessen werden, 
lassen, dass sich etwas nur aendert, wenn man sich da- 
Fueber beschwert. 
in uebrigen sollten wir alle uns darueber im 
praesident des vollzugsan- klaren sein, dass das schreiben von beschwer- 
tes in 1 berlin 21, lehrter str. £0. von dort den nur der beginn di f05 im knast int! 
gibt es wieder einen bescheid. jetzt kann man 
den letzten schritt äenes wegen einlogen.das 
ist eine weitergehende beachwerde an den 
tor fuer justiz, 1 berlin 02, salzburger str. 
21 - 25. fuer diesen weg sind die UVollep und 
DVo1120 gueltig. 


der zweite wog 
Zuer derartige beschwerden ist das EOGYG guel- 
tig. diese beschwerden sollten auf jeden fall 
parallel zun ersten weg geschrieben wrden. 
ACHIUNG! hier ist äie frist von einen monat 
nach den ereignis, ueber 

ven gilt, einzuhalten. bei die, I» 
sich antraege auf gerichtl. ‚cheidungen ne: 
men, ist besonders darauf zu achten, dass man 
geltend macht, durch eine massnahme oder ihre ab 
lehnung oder unterleasung inseinen rechten ver- 
letst worden zu sein. 

schreibt einen 

gemaens den 


dieser artikel wurde uns von einer tegeler knast- 


kommune zur verfuegung gestellt! 


42 amerikaner ntarben in attica im kugelhagel 
der polizei - doch nur 9 ealten als menache, 
32 gefangene waren nach ihrem tod nur noch num- 
mern - achrieb der "spiegel' - nber gefangene 
sind auch zu Iebzeiten nur nummern, 

nur verwahrunessepenstaendel!' 


gefaengniase wie in attica gibt es nicht nur 
in den USA, eo aibt sie in der ganzen welt - 
nicht zuletzt auch in der bundesrepublik, in 
attion wehten {2 fahnen. sie fIntterten zu eh- 
ren *er 10 gefnengniswaerter, die im kugelhagel 
ihrer polizeikollegen verenääten. eie wehten 
nicht fuer die 32 toten, die ebenfalls auf ti- 
schen und baenken in der scheune hinter *nar- 
ley's funeral home’ lagen. 

ae tote...von 17000 polizeischweinen. gefaeng- 
niswsertern und nntionaleardieten hingenchlach- 
tet! an ihren fuessen hingen achilder,die sie 
ml P(risoner) 1 bis P 32 nuswiesen. es waren 
efangene. die bei einem der blutigsten gefneng- 
nisaufstaende der amerikanischen geschichte gı 
rordet worden sind. 


in saemtlichen zefnengnissen der USA stehen 
fuer 420 000 hasftlinge nur 50 hauntberufliche 
paychiater zur verfuegung. in atticn gab 

nicht einen! die beiden aerzte pflegen die nicht 
eugliach sprechenden puerto-ricanischen haeft- 
linzen gegen alle krankheiten nit 2 aspirin-ta- 
bletten, doch was wichtiger ist: wie komat man 
in amerika ins gefaengnia? 

wenn wir die gefaengnisse von innen betrachten, 
wen wir da haben, dann ist dle groeaste gruppe 
farbig und die zweitgroesste gruppe arm und un- 
wiasend! tt 

sie farbigen in den gefaengnisnen stellen ca. 
50 - TO # der insassen bei einem bevoelkerungs- 
anteil von 12 2. 
ehemals wurden die neger in die staaten gebracht 
ale arbeitstiere. als arbeitatiere fusr planta- 
gen und grossgrunäbesitzer. man 1 


ze, denn nur so war der grosse profit zu machen. 
BEOMA? der in dis taschen weniger Fügen; durch 
die achwarzen gibt eute jen staaten rie- 
emmkönzerne wie: general Motors, Btandard otls 
un-stee], philips, petrolsun, american tobaco 
uew, lassen wir uns durch den buergerkrieß, der 
den farbigen befreiung bringen sollte, nicht 
taeuschen, denn such heute ist der schwarze noch 
unfrsi. uhfrei - wie vor 2000 jahren, such wenn 
aan heute einen (dazu noch geringen) lohn zahlt. 


als mensch wird er nicht gesehen, denn er muns 
auch heute noch in einem ghatto leben. seinen 
kindern sind die schulen der weiesen verwehrt, 
so dass oie gewaltsam unwinaend gehalten wer- 
den, ünwissenheit int ueberhaupt eine der 
grundenhulen der amerikanischen gesellschaft, 
denn nur unwissende kann man lenken und ausbeu- 
ten und nur darauf kommt ea den weinnen kapit, 
listen an: 4USBEUTUNG UM JEDEN PREIS ' ! 

nur aus orofitinterensen werden die schwarzen 
in den uma unterdrunokt! nur aus profitgruenden 
auersen in viet-nan tausende sterben und jı 

4er Ale= erkennt una sich dagegen auflehnt, 
dert ine sefaenenis. oder wird mogar ermordet. 
tausend faelle beweisen es!!! martin luther 
sine, malcolm X und andere haben aterben muen- 
zer - denr sie raben d{e weinen rasnisten er- 


»ernt und anserrenzert, dan blutvergiennen durch 


die traenen und äas Iriden des 
sind die srundlagen des reich- 
oht der vereinizten ntaaten von 


© annmein, 
snisarmen valkı 
ee ep 


m 


atticas farbige hasftlinge haben diene erkennt- 
nis gehabt und wollten sich nicht mehr I, 
unterdruecken 1ı 


HUR_FUER IHRE FREI KABNPPTEN UND STARBEN SIE 


die wmerikanischen inperialisten-schweine, haben 
es fertig gebracht, machen lieber aterben 
als noch einen tag in amerika leben zu wollen, 
zwischen den USA und der bundssrepublik besteht 
kaum ein unterschied, denn die macht liegt in 
den gleichen haenden, durch industrielle ver- 
flechtungen steuern hier die gleichen achweine 
dan geschehen wie in den ntaaten. 

likaners sind "fremdar- 

‚sogenannten sosial 

heimkind. 


jeder mensch wurde geboren und 
Techt darauf, zu labeı 

llschaft teilzunehme, 
genachrleisten, dass} 
bensunterhalt zukommt. 
schweine dieses verweig, 
ren poaten als 


kes genommen werden, 
aisieren kann, 
duerfnissen entepre: 


klasse vertreten. darum muss das volk die unter- 
wm seine eigenen intere: 


die 
des 


enteignet 
zum wohle 


unternehmer 
volkestıı 
jaterstuetzt die RAP bei unserem befreiungskaupf, 
denn en ist unser kanpf. gegeı jede wı- 


terärueckung, denn es ist besser tod au nein ale 
ein sklare zu sein! 


alle macht 


voikı 
machtrag eines genossen in tegeli 
leidens-genosae, denn auch ich sitze noch im knaat! 


ja du ein mensch bist, 
ines unternehners 


'enn jemand ein haus mit awimming-pool hat, eo 
dass du dir nicht 


it, 
dies ein wirk- 
will dir nicht die 


leben wie die besitzenden und wurde: 
nia gesteckt. dir klar derueber! 
du bist ein menach und hast ein recht auf leben! 
verbrecher ist der, der dir das leben nicht er- 
moeglichen will und dieser werbrecher ist dein 
feind, den es auszurotten gilt! 


ins gefaeng- 


” 


ırfe gegen ihn! 
kaenpfe gegen ihn gemeinsam mit der HAF und 
achwarzen hilfe, denn alleine biet du machtlos! 
ginen finger kann man brechen, 

fuenf finger sind eine faust, mit der du deine 
feinde zerschmettern kannst! 


wir werden siegen!!! 


u 5 
I 


| u 


u 


ZUM SELBSTYVERSTAE ıs DER SH 


äie SH versteht sich nicht ale carikstive organisation, die aus mo- 
ralischer empoerung ueber die zustaende in den gefaengnissen, heimen 
eto. helfen will. zwischen den strafanstalten und deu gesellschafto- 
uysten des kepitalismus beateht ein direkter zusanmenhang. organise- 
tionen wie "unihelp" u.a. verschlelern durch ihre oarikative arbeit 
diesen zusammenhang und vertuschen die unmenschlichkeit des straf- 


vollzuges. 


die SH iet eine sozialistische organisation und sieht den ansatapunkt 
‚mer ihre politische arbeit im knsst. der groenste teil der gefange- 
nen kommt aus den sosial niedriger schichten. 

ne0% aller gefangener kommen aus Heinen. sie haben den praktisch vor- 
-bestimnten werdegang von zerruettetem elternhaus ueber die noch mehr 
kaputtmachende heinerziehung zur jugenästrafanstalt bis hin zur end- 


etation gefaengnis an eigenen leibe erfahren..." 
(zitat aus flugblett der tegeler 
etrafgefangenen der haeuser 1-4) 


diese gefangenen erfahren die widereprueche des kepitalismus am staerk- 
Sten und sind am ehesten bereit, gegen dlesen eyntem zu kaempfen, wei 
Sie nichts mehr zu verlieren haben. aufgabe der politisch D 
mossen im kmast wie auch der sb ist es, diesen gefangenen klarzu- 
machen, dass ihre situation gesellschaftlich bedingt ist! dass nicht 
dio gefangenon vorsagt haben, schuldig sind - SONDERN DIE KAPITALISTI- 
SCHE GESELLSCHAFT 11! 

der knast hat im wesentlichen die funktion, schulägefuehle in den ge- 
Tangenen gegenueber dem moerderischen aystem gu entwickeln. diese 
'schulägefuehle werden durch die gemeine isolation der gefangenen nach 
auesen und untereinander verstserkt. nach der entlassung lassen sich 
die gefangenen entweder reibungelcs in den leistungskanpf unserer bru- 
talen profitgesellachart eingliedern oder ihr individueller hasa Inssat 
sie wieder "rueckfaellig" werden. enistation ist dann entweder die 
lebenastellung des sungebeuteten erbeitere (UIT DEU BEIGESCHMACK 
KRIMINEL Lt) oder sicherheitsverwahrung, obdachlosenseyl, trin- 
kerheilanstalt. 

die einzige alternative ist fuer eie, politisches bewusstaein zu ent- 
wickeln una Sen kanpf gegen dieser eyatem aufzunehmen. der knast Ist 
ja erfahrungsgemaess der ausgangspunkt fuer die entwicklung von politi- 
schen Bewusstsein bei gefangenen. solldaritset der gefangenen unterein- 


ven g0- 


ander ist der erate schritt, die onitens der herrachenden errichteten 
1s0lationebarrieren - bestehehd aus gegenseitigen ausapielen, intri- 
‘gen, strafen (nie einkaufssperre, besuchsverbot, sohreibb: 
ueberwinden. in etlichen strafınstalten existieren bereits 
KNASTKOMUUNEN, dio eich GEMEINSAM gegen die BRUTALE UNTERDRUEOKUNGS- 


MASCHINERIE "KNAST" WEHRER | 

diese KOMMUNEN SIND DER AUSGANGSPUNKT FUER DEN AKTIVEN KAMPF IM KNAST 
GEGEN UNTERDRUECKUNG UND AUSBEUTUAG I 

dies ist jedoch NUR MOEGLICH, wena sie ORGANISIERTE SDLIDARITART VOR 
DRAUSSEN ZU SPUEREN BEKOMMEN ! 


die SCHWARZE HILFE unterstuetst den kampf im knast folgendermasuens 


jeder genosse der SH arbeitet selbetaendig und ohne vorherige schulung- 
nicht nach ejnem festen schema, durch diskussionen innerhalb der SH 
ist aber der politische standpunkt und unser selbetrerstaenänio klar. 
jeder betreut mehrere gefangene. die kontaktaı fnahm» erfolgt durch die 
gefsngenen im knast selbst. 


die wichtigsten beatandteile der knantarbeit sind neban dem briefver- 
kehr. rechteberatung, besuche und zusendung von geld, buechern, paksten 
(die die genossen in den knastkomaunen verteilen). die ergasnzende 
agitation richtet sich nach den briefen des betreffenden gefangenen, 
die gefangenen sollen nicht politisch vollgequatscht werden, sondern 
die diskussionen ergeben sich aus der praxis heraus - aus den offenen 
ragen usw. 


tisches bewusstsein, dieser punkt ist unheimlich wichtig. 
die genossen der sh arbeiten unabıaenig voneinander, wohnen aber zum 


und organisatorische. fragen zu klaeren. nur 80 koennen wir voneinader 
lernen. und sindMIT UNSERER POLITISCHEN ARBEIT IDENTISCH! 

die schwarze hilfe haelt den politischen kanpf in allen geseläschart- 
lichen bereichen (betriebsarbeit, atadtteilarbeit, knastarbeit ect) 
mit allen notwendigen mitteln fuer erforderlich. 

WIR JEDE SO2IALISTISCHE ORGANISATLON VERSTEHT SICH DIE SH ALS BESTANDE 
TEIL DER INTERNATIONALEN BEFRELUNFSFRONT} 

äie vermittlung dee kampfes unserer befreiungsbewegung (z,b, der hack 


REISST DIE MAUERN EIN 


bestandteil der sh-agitation im kanst. 
unsere arbeit ist ebenfalls kampf! n o o h sind wir in der lage, legal 


kein SH Genosse ist sine politische autoritaet, sonder beide: gefangener 
ünd eh-genosse lernen voneinander, veraendern sich, entwickeln ihr poli- 


teil zusammen oder tıffen sich rezelmaeseig, um erfahrungen ausutausche. 


panthers, der IRA, der RAF, der tupamaros, ?relimo etc.) ist wesentlich»; 


zu arbeiten. aber unsere erfahrung zeigt, dasa die oberpige Ver“ 


ch kriminalinierung fertigsumachen. 
‚rn wir aber etaendig unsere 


‚fangenen arbeiten nach ihrer 
andere politische 


suchen, uno dur 
durch unsere konsequente arbeit erweite 
basis: die meiaten von uns agitierten ge‘ 
fentlassung entweder in der SH mit oder gehen in : 
‚de gruppen (betriebagruppe-ntadtieilgruppe) « 
ae arbeit der SH noch WEITER voranzutreiben, iet o® 
WICHTIG, anstatt nur sprueche zu klopfen, PRAKTISCHE SOLIDARITAET u. 
beweisen. wir brauchen: INPORMATICHEN VOR GEFANGENEN, BUBCHER, wıD GELD, 


FREIHEIT FUER ALLE GEFANGENEN! 
AEISST DIE MAUERN EIN-HOLT DIE MERSCHEN RAUS!!! 


ABRECHNUNG DER SH vom 27.8. - 27.9.71 


Fuussanuahninn nennen 
einnahmen: auogaben: 


200,00  moabit 15,00 
(een 10,00 knast (naschaeug)30,00 
apende (051) 20,00 IH 20,00 
pende 50.00  benein 30,00 
sanmel- tegel (inge) 70,00 
Iose hand drugst. 53,00 ploetze 10,00 
Mer aRaES N %0,00 ueberbrueckung 20,00 
Tone (komstey 200 weebitihielnch.)29,00 
„ epende (ton,atei- tege1 (jutta) 20,00 
e,scheiben) 130,00 bekein 15,00 | 
sanmel- tegel (rucke) 20,00 
dose edition-et 25,00 eisermann 
"hand ärugst. 42,00 (zeitungen) 4,50 
spende/nolfsburg 50,00 paket,porto 


paket L.diehe 
ploetze (hela) 5,00 
briefnarken 
toerster 
(konkret-abo) 
knastpakete 
rasierklingen 
geburtotags- 
pakete 
kmastkomune 
tegel, haus 4 
ueberbrueckung 
benzin 
briefmarken 
benzin 
moabit (ons) 
tegel(klopzer) 


#0,00 


BILANZ: 


einnahnen 
ausgaben 


0e,oo 
2081,55 


aitterenz 1899,00 


der studierenden ge- 
nossen der schwar- 
zen hilfe aufgebracht. 


"4381 dif. 


tegel, klopfer 


wichtig! un 
die ausgaben der SH Air haus 1 


n mit jeden 
neuen gefangenen,der 
sich an die SH weı 
det! 


briefmarken 


flugblattschul- 
den im 52 


briefumschlauge 
tegel besuch 


vis aufs 
Arschloch und 
ab in die 


bernadine, schwester, wo iamer du bist, wir 
lachen mit dir, denn air wissen jetzt, waa es 
heisst, in amerika im untergrund zu sein - 
nicht Sich in einen keller verbergen oder nit 
eingezogenen arsch als spiessiger kleiner nit- 
telklessennazi verkleidet zu leben, sondern 
einfach wir selbst zu sein mit neuen namen und 
gesichtern, singend, tanzend, hasch-rauchend, 
liebe und revolution machend. 


dein new-norning-kommunique stellte soviele 
dinge fest, die wichtig sind fuer die leute, 

um etwas zu verstehen, ueber jene von ums, die 
in untergrund sind. die leute muessen realisie- 
ren, duss, ein revolutionner zu sein,nicht un“ 
bedingt heissen muss, in den untergrund zu ge- 
hen und sachen hochgehen zu lassen (obwohl dies 
ein wichtiger weg iut!) und dass in den unter- 
grund zu gehen nicht den politischen und kul- 
turellen tod mit sich bringt. es stimmt, wir 
leben mit einem gewissen mass von furcht (wer 
tut das nioht?) und muessen sehr aufpassen we- 
gen verhaftungen, aber wir sehen dies nur ale 
einen lediglich weiteren aspekt unserer revolu- 
tionaeren pflicht - den leuten zu beweisen,dass 
ea moeglich ist, in amerika im untergrund zu 1 
leben - zu beweisen, dass wir nicht nur den 
pigs entgehen koennen, sondern auch, indem wir 
eo tun, eine gute zeit dabei haben koennen. so 
werden sicherheitsmassnahnen (was du ein'yoga' 
er wachssmkeit nennat) einfach ein normaler 
eil unseres lebens, aber sicherlich um den 
Tsis des verzichte auf alles andere, kurz,wir 
eben und es geht uns gut! 


‚zonten 
nd untergrund zu sein und in bewaffneten kampf 


verwickelt gewesen zu sein, hat uns eine neue 
perspektive von der bewegung insgesamt gegeben. 
wir halten es nicht mehr fuer moeglich, ueber 
Sbenen den kanpfes au reden. es gibt keine e- 
benen in einer revolution, nur fronten! 

zu viele leute definieren militaerische ak- 
tionen als "äie hoschste ebene des kampfen" 

and benuetzen dann die tatsache, dass nie 

keine bewsffneten aktionen machen als ent- 
schul@igung dafuer, dass sie herunsitzen und 
ueberhaupt nichts machen.das ist bullahit. jede 
‚rt von widerstend ist wesentlich fuer den Sch 
achliesslichen sieg. bevor unsere fuck ups (die 
gu der art von politischen fehler zusamzenlaufen 
äle du den militaerischen irrtum nepnet) uns ina 
verateck zwangen, halten wir jede teilnahne an 
80 vielen formen des kampfes, oeffentlich und im 
untergrund, fuer moeglich. wir waren beide aktiv 
bei der organisierung der studentischen mai-ak- 


tionen aowohl durch den NSIC bei brandein 
‚ale auch ale reöner und orgeninator an lo- 
kalen schulen. wir wsren 
beide schwer drin in der 
frauenbefreiung auf einer 
kollektiven und oreaniaa- 
torischen rbene. kathy be- 
reitete sich darauf vor, 
nach cuba zu einem tref- 
fen nit den vietnamesen 
zu gehen. unsere verwur- 
zelung in der bewegung war 
stark und nilitnerinche ak- 
tionen waren lediglich ein 
weiterer schritt in unserem 
leben ale revolutionsere! 
unser groeaster fehler war 
es, diesen schritt nicht 
aus unserer verganzen- 
heit herausgewachsen 


S “ 
BRIEFE VON KÄMPFEN 


&SAxXe: 


wir gerieten so sehr in die technischen aspek- 
te des kriegen gegen den staat, dass wir ver- 
gassen, die rolitischen wirkungen unserer ak- 
tionen abzunasgen (das erzebnis davon ist ein 
fuerehterliches mass von verwirrung in der be- 
wegung - ueber das, wae wir taten). wir kuen- 


merten uns nicht mal mehr darum, ob wir =inan- 
der wirklich lebten. 
und das ergebnın war, dass valerie (solanas) 


nicht nur uns sondern auch voellig unschuldi- 
‚en bruedern gegenueber zum pig werden konnte. 


dis antwort 
rein a LUEINNSN®O Lobeno proegentiert rine 


heue front, revolution zu machen - unsere per- 
Soenlichen beziehungen nit unaeren ireunden ,un- 
Sere kommune-aktivitaeten, die familien, dis wir 
schaffen, die guten dinge, &le wir fuer leute 
Besorgen, Ale art, wie wir unsere kinder erz 
en, die art, wie wir uns kleiden und unsere has- 
Te'wachsen lansen, die art wie wir auf das rea- 
Zleren, was die rige uns und unaeren schwestern 
ünd rüsdern antun. es war fuerchterlich frus- 
{rierens fuer wis, die echlagzeilen in den zel- 
Yungen zu lesen, änss die usa die bombaräterung 
norövietmams wirder aufnahmen (und jetzt die 
laos-invaston). wir gingen durch die sfrassen 
und beobachteten leute hei ihren weihnachteein- 
kaeufen und fragten ung, warum keine steinhrok- 
Ken aurch die sehaufenster all jener gro0Sen 
Geschasfte flogen mit ihren heuchlerischen Weih- 
Rachtanzenen, wir sahen &je todesmanchinerie der 
Digo eich aus einem neuen moräversuch an den 
Hundervollen volk von vietnan anschicken und 
Tragten uns, warum die leute nichts taten.wir 
wiasen aus erfahrung, daso massen von leuten, 
die sich bewegen, als eine abschreckung der 
Uä-agrension wirken koennen - wie im letzten 
fruehling, als die leute im ganzen land kaempf- 
tan, aurataende machten und das pig einnuell- 
Yan’ (truched the pis) wegen kanbodscha! 
husater, 
wir meinten aus fruntation und mut, wir koen- 
hen nicht draussen auf den atranuen sein, 
aber eo glbt millionen von leuten, die es 
“eunen und aolien. (wenn wir diesen brief 
Setat noch einmal Surchleven, mueasen air 
dasen, daos air uns besser füehlen, nachdem 
Tausahde von leuten wegen luca aich beugten. 
sie waren &n, wenn die pigprease auch Versuch- 


te, die aktionen auszuloeschen. und - muessen 
wir es noch sagen, der anschlag auf das capitol 
war unglaublich, grossartig - wir weinten vor 
freude in jener nacht.) 


undere kultur Ist groan und stark genug,uns in 
jeder art von kampf zu stuetsen. jeder sollte 
an jeder art von widerstand teilhaben - selbat- 
verteidigung, institutlonen auszuwechseln, das 
syatem zu ficken als 'way of life‘. fuer einen) 
revolutionaer ist alles eine revolutionaere 
[front - eine klinik, eine kindertagesetaeite, 
ein atrassenkanpf, ein bombenanschlag, eine 
konmune, eine demonstration, ein rockfestival. 
wenn wir mit der pfeife und dem gewehr kaemp- 
ten koennen wir nicht verlieren!!! 


stark und mutig kacmpfena 


PB ELDT ung staeike, ZU Senen, 
Jachwentern zu frauen der 3. welt , GLF-leuten, 
frauen im knast verhalten, zu unterärueckten 
leuten ueberall, äie den kampf aufnehmen. wenn 
wir sie am 20. dezember sehen, heute oder bei 
der kommenden demonstration zum pentagon am 10. 
april - rauen, die eich bewogen wegen des 
krieges von 'the man! - er vergewaltigung von 


vietnam - wiasen wir, dass wir eine bewexung 
haben, die nicht weggekauft werden kann mit einj 
paar konzessionen in "frauen-fragen". wir koen- 
nen nicht integriert werden mit dem falschen 
Versprechen gleicher beschissener bezahlung 
fuer dieselben entmenschlichenden todesbezoge- 
inen jobs, die maenner verrichten - oder ein 
Ipaar" tagesstaetten, die von pigs besessen oder 
‚leitet werden, die das bewusstsein unserer 
inder verrenken oder damit, dass 'natuerlicheg! 
hake-ur und "no-bra"-look auf den mrkt kommen. 
wir werden une nicht weniger zufrieden geben, 
als der totalen zerstoerung unserer unterdruek- 
kung. durch sie haben wir die liebe und geould 
und staerke entwickelt, die uns befachigen wird 
äie revolution zu machen. alle macht unseren 
starken schuestern! 


es ist dasselbe mit dem schwarzen volk, dessen 
antwort auf sklaverei und barberei eine stolze 
Und starke kultur war, die in der lage war, ei- 
men schwarsen untergrund in diesem land hervor- 
Subringen, (bevor weinge auch nur die mosglich- 
keit in betracht zogen) und den lebenastil ih- 
'=s sklavenhalters, der ihnen eingetrichtert w 
‚orden war, in eine lebendige kultur von stolz, 
olidaritaet und einem schrei nach freiheit 
werwandelten. 

ind so ist es unter jugendlichen, die zu liebe 
ind freude antcernen, voneinander high werden, 
‚olidaritaet als gesbtzlose und freaks fuchlen 
nd wissen, dass unser leben schliesslich 
\wechtiger nein nird ale waffen, die die todas- 
ultur gegen uns aufbieten kann. 


les lebendige und schoene in dieem land at 
In sen untergrund gezwungen worden, 


fuer =in paar von uns bedeutet es, dass wir 
tatsnechlich verschwinden muessen, un zu 
veraeiden, dass wir ins aefaonani5 gehen, 

fuer andere bedeutst es, heinlich shit zu 
Frauchen und sich sorgen zu machen,ob das 
telefon angezapft ist. und fuer wieder an- 
dere bedeutet es, nicht zu wiesen, wann und 

oh man vergewaltigt, genchnappt, ins gefaeng- 
n1s geworfen, verprüegelt oder umgebracht 

wird - nur weil man 00 lebt, mie man ea moech- 
te. aber wir sind alle zusammen und koennen es 
schaffen. 

einen tag nachdem aie unsere schwester angela 
Sefangen hatten, ersetztest du ale alo die zwei 
te revolutionaere frau auf hoover$ hitliste und 
einen tag spaeter folgten wir dir. 

dig it - 

eine schwester faellt und drei stehen auf, 

&n ihren platz einzunehmen. 

WIR HABEN EINE REVOLUTION ZU MACHEN 


mit unserer ganzen liebe 


dien ist ein brief der vier untorgrunimttglieder 
der nar-yı in der hoffnung,dass er dası 
beitragen wird, uns und unsere bonbenanachlnege 
zu verstehen. er kann auch ale eine Farnung an un- 
sere feinde verstanden werden, dass wir noch da 
sind. 


zuerst eine kurze guschichte. 

im desonber 1969 kamen die ersten kader der ner- 
Iyears-zang unter dem ehrfurchtslosen sekbst-acho- 
Inenden-(se1?-indulgent)namen "vorhut der revolu- 
tion" (the vanguard of the revolution). der smok 
der vorhut - konkreter schaden fuer den ua-inpe- 
[mialismıs - wurde innerhalb von wochen klar dureh 
läte neujahrs-bombenoffens die die bombardiorung 
der badger ordinance works (ruestungsindustrie 7) 
aus der luft (1) einschloss. es war mch disser po- 
pulseren welle von angriffen, dass man uns unser g0- 
gonwaertigen etikett gab. 


jäie bildung der gang war eine antwort auf d 
tern der madison-linken waehrend des vorangegangenen 
herbst", die durohsotsung ihrer forderungen zu ar- 
jawingen, das die universitaet von w{sconsin alle ih- 
[re verbindungen mit & on sollte. wir 
Ipahen den ein 

jzung und nieht 

land unsere forderungen waren grund: 

Iben, die der sda 3 monate frusher aufgsatellt hatter 


labschatfung des aray mathanatice 


anna von 1962, die rietı "Aie rolle hiobs passt 
Inicht fuer einen revolutionser. um jedes jahr, das 
lite befreiung amerikas beschleunigt wird, bedeutat 
‚illionen von kindern, die vom tod gerettet werden, 

11Sonen von koepfen, did fuer dns lernen befreit 
‚erden, undendliohkeiten von sorgen, die den vorlkarı 
‚rapart bleiben..." 


% äfeser haltung begannen wir dann, die durchaetsung 
das AMRO nbsuschaffen, vorzubereiten, 
‚ine forderung, ueber die su verhandeln, die uiversi- 
aetevermaltung sich geweigert hatte - sogar ung sicht 
on in 2 jahren angehaeuften untersuchungen, die klare 
Vereine fuer die beteiltgung den centers an allen groet 
'en inperialistiochen programnen lieferte: 
von ABM ueber watfenbeschaffung bie zur nuklearen "rarı 
Yoidigungantrategie"s das volk von wisconnin war weber 
dan AMRC aufgeklaert worden. die zeit war gekomen,die 
forderungen voll und gans durchzuseta 


hauptfeind 

bei erosrterung unserer motivs muna man sich mozat 
und vor allem des internationalen susaumenhangs unze- 
rer bonbenanschlaoge bamunat sei ‚7 us-inporialis- 
mus, unser hauptfeind, ist auch der feind nr. 1 vi 
Wie} fuenftein der mengohhett. all das unvarmeit 
Produkt dan monopolkapitaliamis, bedsutet der us-tälie- 


Dn 


GENOSSEN IN DEN U$A 


rielismus den abfluss von kapital und natuerlichen 
hilfaquellen aus den nationen der 3. welt und die 
Ausbeutung ihrer arbeitakraft durch us-konzerne. j0- 
der herausforderung des systeme von entwickelter une 
Yarentwicklung und elend dur: die "eingeborenen‘ 
(native)voelker wurde durch bomben und bajonette be- 
gegne:, durch ausloeschung und moderne "aufstandsbe- 
Ipfüngs" (oounter-Insurgenay)-methodep, drhrt 


und ayatenatisches aushungern. 


beiepiele ueberall in der 3. welt sind nicht acımer zu 
finden. in mozambigue tragen die us(durch die nato) die 
hauptlast der finanaierung portugiesischer truppen, um 
eine wirtschaft der nahezu totalen zwangaarbeit auf- 
rechtzuerhalten. in aued-vietnam wird durch amerikani- 
sches araen und picloram herbizide weitverbreitates ver- 
hungera verursacht. in lateinamerika werden in nindes- 
tens 6 lanndern us-apesialeinheiten, ulliteerische aı 
ruestung und napala verwendet, um militanrischen mar: 
nettenregimen zu helfen, die unruhe hungeriger arbeiter 
und oampesinos zu serschlagen. und in griechenland, der 
tuerkei, im iran, taivan, spanien, den phillippinen, 
‚athiopien, aundkoren, tailand und zahllosen ande; 
*froien"welt-nationen leiden nillionen unter us- 
schten und/oder finanzierten diktaturen. 


‚ch schwarze, braune und rote anerikaner leiden unter 

‚balichen typ der kolonialisierung. waehrenu die 
jien den "Fortschritt" der gewaltlonen buerger-| 

rechtabewegung ruehaten, varzrosaserte sich die einkon- 
nskluft swinchen sch 


‚itminteressen) hat sich weiter verschlechtert, 
und die poliseibentrung des ghettos wurde inner brut 
ler, es ist kein wunder, dass dan schwarze -volk f tat 
uchoabrini-green und san mateo als beispiele fuer die 
wahre natur ihres kanpfes deuten und 1/3 
kampftruppen {n viet-nam sagen, sie wollen sich der blek 
panther party anschliessen, wenn sie nach hause konnen. 
die nizon-adminiatration ist mit recht besensen von des 
"problem" schwarzer armeovoteranen, dis ihre guerill; 


ist such in der inlan 
'en. das kapital im streit 


oekonomie ein dilema gesch 
gegen die arbeiterkla, tische 
arbeitslosigkeit bei ueberpröduktionskapasitaeten, das 1: 
bezwichnend genug. aber noch die haelfte der arbeitenden 


ihre gewerkschaften 
nicht dir realloehns erhoehen, die Inflation atoppen, 


oder die von erund auf antnenp. na 
ati HBeig afholt Anrandeln koennen. Als arbeiter werden 


geswungen, ie roboter in einem tempo, das verrueckt 

wacht, zu arbeiten, um verschwendung ünd verschleil 

au produsieren. fortschrittliche erziehung, gute ga- 
saubere 


dessen virtschafte"politikn schnell mit den rest 
der wirtschaft in den eimer geht, hofft jetzt, dass ka- 
Pitalistische aysten durch defiolt apanding au retten. 
Aber das bedeutet nur, dnss die Anflationsepirale Bion 
achlinmer denn je aufwaertadreht und der dollar (8) 

ich entwertet wird. die juengste welle der an- 

tögebung in der ganzen kapitalistischen welt 

bezeugt den imperislistischen staaten darueber hinaus 
achreiende uisnachtung des rechta des arbeltenien men- 
schen auf einen angemessenen lohn (liring wage). 


die porpetuiorung [verewigung/Tisz-rei) der kapitalis- 
tischen ausbeutung bedeutete auch die perpetuierung der 
unterdrusckung der frau. 


frauen, denen man Ihre menachliohkert im nanen "weib- 
lichkeit" verweigert, sina immer noch dem konkubinen- 
status und einer 96-atunden-arbeitswoche (schaetzung 
der chase manhattan bank) unterworfen. die definition 
der kapitalistischen gesellschaft von der frau und 
"produktiver arbeit" erlaubt on den kapitalisten baq- 
em swei fuer den preis von einer unterzubezahlen. 
die unterärueckung der frau ist teil und aussohnitt 
denselben ayatı arbeiter ausbeutet, die umwelt 
seratoert und nicht in der ganzen welt zur 
macht (brutalizas). 


Br) 


fonn wir von der gegenvaertigen amerikanischen gesell- 
schaft sprechen, a hen wir una also einen riesigen 
technischen apparat gegenueber und einer produktions- 
kapasituet, dio bonuetat wird, um die violen zus vor- 
teil der venigen zu unterdruncken. om int unnere ue- 
berzougung,daas Alone technik, wenn aie kollektiv VOR 
‚Ganzen volk FUEL das zanıs volk benuetat zArde,die 
manschhait su sozialen, intellektuellen und geistigen 
hoehen fushren koennte, die In der menschliohen ge- 
achichte ohne beispiel and. 
wir von der gang - wie so viele andere jugend- 
liche heute, sind darauf vorbereitet, füer die 
ziel erbittert zu kaempfen, also’ lasst 
3.b. rosser, e. young, p. luoey, j.e. hoover 
ünd r. nixon uns wegen unseres "terrorisaun" 
anprangern, denn wir sollten nicht 2oegern, 
diese mast- und oberschweine zu terrorisieren, 
die jetzt ungehindert 80 % der menschheit ter- 
rorisieren. lasst sie uns "undenokratisch" nen- 
nen, wenn wir institutionen geraioeren, deren 
blosses dasein autaritaer ist. wieviele leute 
haben jemals dafuer gestimmt, dass AUCR auf dea 
Sampua von wiaconsin einsuriöhten? ala revolu- 
tionaers sprechen wir von demokratie im aloba. 
len zusannenhang: wir eind auf der aei 


weltmehrusit: 


unsere gewalt gegen das militaer und das antinoziale wenen der wivernitnnt iet u 

ser beitrag, dan monster kleinzukriegen. man nach Zu sagen binibt: at M2 amesnn 
gemalt dazu beitraegt; d.h. wie unsere gemalt in einer aller umfassendan ntratenie 
zur ueberwaeltigung des Us-Imperialisnue pasat. 3 


zu allereret betrachten wir unsere anstrengung ala minen winzig kleinen ke Ltrn 
won den guepilleron der dritten welt In asien, afrikn uns Lateimaerite Dun 
tragen wird, nie ind en, die amerikas ntaerke am schweraten benteurrn - moraliedy] 
militnerisch und Tinansiell. unsere nufzabe ala aneriknnische mälkale Int aarer 
ne starke nntieimperinlintiöche mansenbewsgunz zu saharfen. dern arttatlon dns 
mlıltan den revolutiannoren Jar Aritten aeit hilft, In Ina nie Minen ansenteichen 
Siochei In onkel sen'n oeite araeekt. In Sies-g aufbaunronnas mus tan win ame wer 
Selostzereontiakeit und onnersuninuun hinten Fia ele Seunlt Ta sin elttelien were 
Aenderung nunnchliessen. newnit "korrumniert! uns nur, so weil nir mellst an De 
uest erlauben. 


nur... (the eritone ?) pntfreuimter lopik brinet =inen Anru zu plauben, gewalt un 
menächlichkrit achlosenen ninh eegennnitig aus. mir tighen unser m mwtine Aiaurke 
aus den kann? fuer die menschliche befreiung und DIENEN Ist nicht kormianierver) 


vi ‚onas; 


m arung Puehlen =ir grosse trauer ueber Aen tod van robert fansı 
om bonbennnarhine auf Ans Auk, bei den vordernitung den annııinss vahe mrosne 
Sorafalt nnapwendet un eine aolche trangesie su verhindern. Jensen unm ach er naren 
wir una voellie bemunat, dans ein derartiger vorfall nuc IrRenieinen dummen orann 
eintreten konnte (nuch Senn wir an fuer vie vahrecheiniicher hiekenauen Kin bei 
der tat erschossen wuerden,), aber unsere hauntsorge blieb die notwendiakeit, das 
zentrum nunzunchalten, Aan Ale volle Yerantwortung Tuer den vnelkornnet An dor man 
zen welt teilt. Und waehrend so dar Smartkanteche Anperialtamus Nie Ihtzte « nantı 
wortlinhkeit fer fanınschte tod unbernehnen aunn = hie Auch Tuer den ansch DIE 
elbet - »kzentieren wir offen Aie verantwortlichkeit als volletreckende. wenn en 
wieder und wieder setan werten muerste, wuemien wir en wleter und wien tun 


unsere linfe zur ravolutionaeren gewalt tet 
einfach diene: fast jeder konkrete schlag ge- 
gen imperialiatiache inatitutionen kann ger 
rechtfertigt werden, und wenn es nur deshalb 
lat, weil ale helfen umerikas macht zu ver: 
kruerreln, kriege gepan die 3. welt za Lueh- 
ren. je groesser solche konkreten echlaege, 
deuto"beaser. und wenn diese venalt verbun- 
den ist mit erossengelegten sufklaerunge-und 
Organteinerungskampagnen vun aufbau der maso- 
enbenegung (hie der jahrelangen nnatrengung 
AMEC abzuschaffen), dann ist noch besser!+! 


wir wollen es jedoch voellig klar machen, 
dass der beuaffnete kampf nur eine taktik 

des kanpfes ist - nicht eine strategie. re- 
volutionaere otrategie beateht in aufbau des 
aapsenkampfes der revolutionasren jugend - 
sowohl der arbeitenden als auch der "lumpam" 
in den fabriken, auf den strassen, in den 
schulen, in den unis. verschiedene formen der 
aufkkaerung und agitation - mit gewalt und ge- 
waltlos, legal und illegal - spielen wichtige 
rollen bei der entwicklung revnlutionaeren be- 
wusstseins und der erreichung revolutionaerer 
wiele. hierbei sollte die bewegung nicht die 
"nilitasrische" von der "politischen" rolle 
trennen oder, auf der anderen seite, zoegern, 
den imperialismuo zu schlagen, wo es achmerzt, 
es ist die ko-ordination wieler aktivitaeten, 
die zum erfolg fuehrt, unsere angriffe waren 
mur eine dieser aktivitaeten, 


lie weath: ‚enossen 


= st vieles passiert,was 
konmentierungswert iat. am wichtigsten fuer uns 
ist die 'arms$rong act’ der nixon enti-verbrec- 
her gesetzgehung, die git dem tode (und andereh 
guten sachen) jeden beäroht, den ein loedlicher 
bombenanschlag zugeschrieben wird, auch wenn es 
ein unfall war. dieses stueck faschistischer ze- 
aetzgebung zielte klar auf dis gang und wird ex 
poat facto (rueckwirkend) huebsch hanägerecht 
Zu unserem prozess rechtakraeftig werden. alles 
waa wir sagen koennen at - obwohl wir noch 
trawern ueber den tod von robert fassnacht - 
dass wir nicht eingeschuechtert werden koenn 
(und offensichtlich auch unsere genossen von 
weathermen nicht, wie ihre herbst-bombenoffen 
sive zeigt, die nach dem antibombengesetz mit 
zum schwersten typ zarhlt). die offenen us-agr- 
ession in laoo, die nato-invasion in guinea und 
die behandlung’von angela davia vermehren unae- 
re wut und ontschlonsenheit. 


WIR WERBEN IN ZUKUNFT HAERTER- KAEMPFEN ALS JE- 
MALS ZUVOR! 

mir haben keine angst, gefangen oder getoetet 
zu werden. nixon hat neulich nach einer "revo- 
lution zuhause" verlangt. wir stimmen von gan- 
zem herzen der politik der buerokratie zu, wir 
stinnen lesiglich gegen die methoden ihrer 


‚Der Dschungel der 
Großstädte eignet sich besser 
für Guerila-Aktionen 
als die Urwälder des Amazonası 


durchoetzung. das ziel ist OK - wir disku- 
‚tieren ueber die mittel. wir beabsichtigen 
diese regierungspolltik deshalb auf unsere 
weise zu foerdern, dis pigs duerfen erwarten, 
bala von uns au höeren - auf die eine oder 
andere weine. 


dies fuehrt uns zu einen anderen wichtigen ge- 
Igenstand: der untergrund. er existiert! 

in unseren 5 monaten als fluechtlinge vor dem 
a-Tsschiemue wurden wir ermuntert dwch die = 
unglaubliche zahl von schwestera und bruedern, 
jäie fuerchterliche risiken eingehen, um uns zu 
helfen und zu achuetzen. diese erfahrung - 
[gepaart mit der fast glaenzender dummheit der 
Piss, erlaubt eo une, weiter ala aktive mit- 
[glieder der revolutionaeren bewegung zu arbei- 
ten. wenn man sich entschliesst, auf der seite 
der mehrheit der welt zu kaenpfen, ist es schoen 
zu wissen, dass es genossen gibt in herzen des 
Imonsters, 'Aie den kampf genuegend moegen, un den 
[guerilleros zu helfen. wim wissen, dass - wenn 
'@ rund geht diese genossen nit uns auf den 
Strassen s ein werden - und wir köennen nicht 
anders als denken, dass amerika keine chance k 
Ihat. wir danken all jenen, die uns halfen und 
trost gegeben haben - besonders mark knop vom 
'nadison kaleiäoscope', der, indem er die frei- 
Iheit der presse verteidigte, zum suendenbock 
Zuer die dummheit und die unfaehigkeit des FBI 
gemacht wurde. opfer, wie das seine, sind en, 
jäie uns allen ein leuchtendes beispiel sind. 


Inir hoffen, dass unser brief jenen, die unsere 
Imotive und’danit uns veratehen wollen, von ei- 
Inigen nutzen ist. wir sind keine "nehnsinnigen" 
sondern rationale leute, die klasseninteressen 
verstehen und keine angst haben, nach unserer 
analyse zu handeln. aber wir sind auch, um es 
[anders auszueruecken, verzweifelte leute. d.h, 
junge leute, die erkennen, dass sehr wenig zeit 
ebrigbleibt. ob wir rassenkrieg oder 

krieg haben, ob wir ersticken und verhungern in 
einer umwelt, die von profit serstoert at oder 
läen platz aufraeunen, ob wir weiter in einer ge 
[sellschaft leben, in’der jede Institution den 
[rassismus und sexismue vergroessert oder als 
Inehrhaft gleiche, befreite menachen in einer 
kommunistischen gesellschaft leben, die zeit der 
jentscheidung ist jetz 

läie korrekte wahl wird nie von sogenannten "re- 
Ipraesentanten" oder huerokraten getroffen wer- 
den, sondern nur vom volk, das in den strassen 
Ikaenpt 

SEIZE THE TIME (ergreift die zeit!) 

BEFREIT ALLE POLITISCHEN GEFANGENEN! 

TOD DEN FASCHISTISCHEN PICS! 


WIR SIND ALLE POLITISCHE GEPANGENE | 
einige von uns sitzen im knast und wir wiesen, dass 


‚ron grossaltar 


der wissenschaft senordet. Aleser mord war nicht 
lans1t srkemmt vorama! dick die Kipite dagegen und wie man ihn lomrird - und wir werden Alone in- 
tsche notwandigkeit der N Yormavionen weitergeben. wir brauchen buacher und 
die aungebauteten die aotı be LE mern dan Se witerenben on desent- 
Zi gen, denen selbst das verweigert wird. alle huarger- 
lishen institutionen (presse, verlage, rundfunk und 


heute konnen viele ins IZRU, die nach den leichen 
ıcben noch erkannungsdienstliche hin- 
ıchennord, As haben von 


es ein sonstige 


sungsgestank, der den endgueltigen tod des kapiils ‚gefangenen produktionsmittel zur verfusgung. wir for- 
schon ankuendigt, immer noch nicht genug geroohen. dern im namen der gefangenen buscher, geld, informa- 
] wir werden dis leichenschaender verjagen, wenn im- tionen. die leute im knası brauchen das, um arbeitı 
wir werden uns nicht danit auf- h zu koennen. wir fordern die buergerlichen "sach' 
halten, vor unseren augen autopsien stattfinden zu walter aller institutionen auf, den gefangenen die 
‚en. IZRU ala Wuerokratische inatitution, als var- Unterstuntzung zu geben, Ale fuer ihre arbeit an der 
ven t04 und krankheit wird von uns serachl. 416 esfangenen brauchen keine 
g R kosmetikartikei (die gibts in knast im neberfiuss) 
hersukomaen, un ein bisschen am leichengeruch zu be 


ER 
eigelanehtaten, der snsgeruönmenn und 
GER ein Ren lisa Voriger user der Mo ei 
techheit blonder Terucher verstumme 
SIR rlahlah eins achmafan klife ai, fies al 
Fans einst aichtn zu ponenienten der 
Ze Veen 
en 
Bir verReben[iniemisen nieht, din düreh dhr Imn- 
Balsedte eier lost nis oinielnet, einneibatı und 
Te te rranbign mengenet dlatrsanng arikt ee ee 
ee erkäenn Tauern ek Ten das nicht gemeet, der eprenge 
Kal sea gefunngnisunuern Zeı nur Jeodakt dar einen 
near senmne TaRD - SCHWARZE AILFR EEIDELSERG 
0/0 AStA, 69 heidelberg, grabenguane 14 # tel, 06221/54343 


die vroduktionemittel in die haende derer, die tag- 
taoglich ausgebeutet, krank und oingeknastet warden. 
wer die revolution nioht verantreibt, der wird ihr opferl 


roduktionsmittel nicht freivillig in die haene 
gibt, dem worden aio entrissen! 


wer die 
volkı 
macht den kmast aufl 

von den gefangenen will, der gehe in den knant! 
man,tauche dort ein oder unter - je naah bedarf! 


‚m kmast und mit ihn 


Berlin 


ABRECHNUNG DER SH von april - 26.8. 71 


einnahmen: ausgaben: 


bestand (2.4.) 1193,14 geld, lez. u. illeg. 
in den knant/tageo- 


Nolte 


gpende (brü), 300,00 westungen und sche 
\ Me) „, 23205 Teitmnseninen fuer 
1y/ . tegel u. lehrter str. 349,10 


xronstadt teachin 450,00 
Sä-fest juli ca. 60.00 aeld f. knasturlau- 


sin flarverk., ©" 55.00 ber u. usberbrusckung 348,00 
kleinere spenden 
buecher, telefon, pa 

und buechsen® ca. 160,00 
ee ee ER büeromateriai 131,10 

jenzin 68,00 
fuer mietrueck- 1 flug (anwalt koe.) 116,00 
zahlung u.anteil SH-mohnung 
Ban mnnen. abatn na/renov. 150.00 
ar 5, mietanteil 30.00 

8 mietvorausz. 22,00 j 

(ueher an) 520,00 (dis andere häeltte EN) 


der kosten trug AH) 

beihilfe z. äringen- 
3980,19 den schuldentilgung 
(raeumungsklage etc.) 


R u. ueberbrueckung f. 
(sin dienen betrag sind“ 5'non. f. fanilie in 


100 dm von ferzo monde 5 "ani-mau-siedlung end 700,00 
ı1fd. u. spont. PLH 1852,00 


Altfilmee Junglimer SchÄftstätier und Banz 
AFÜORNOARN FOMSUNNOPNSH Torsuny my adBuy ap 


| 


AN 
INASSU 


arbeitenden »f. 


liehen 200.00 
year nam BILANZ: M.S. ueberbrueckung 
extra (tezel) 150,00 


einahmen: 3980,19 dm 
ausgaben: 4116,26 dm 


OS MUNDI 


| Spielen für Genossen umsonst! 


4118,26 
differenz: 136,04 dm — 


zu 2 
AIR=-FICKEN no nen nn 2 ar 
ABER AH schulden wegen FH von benetzung am 17 
AUS 400,00 dm un“ beim 57 miet- trugen ca. 500,00 dm 
u. druckschulden in hoehe (ohne telefon und porto 
Den KIECKEN: a en 
nd sie wurden von den betei 
genossen der BH aufgebracht! aufgebracht (flugbl./be; 
fressen ete,) 


Kontakt: 


4. 304 44 42 (UDO) 
2. Buchhandlung Röhrbein (Andreas) 
u. Jürgens Buchladen 


Platte > LATIN MASS 


1nufende und spontane PLH 
wurde ausser der registrier- 
ten noch von SH-genossen 

selbst gegeben oder von genossen anderer gruppen gewaeh 
(davon unter anderen 200,00 dm von terzo mondo.) 


Genossen! 
WIR PENNEN TAGSÜBER, 
DAMIT IHR VON 20h BIS 


da in der zeit zwischen april und august die zahl der in. 
tensiv in der SH arbeitenden genossen a ehr gering 


| Ph MIRGENHSCHLUCKEN 
KÖNNT! &IM% een 


einnahmen stimmen unseren unterlagen gemaess - 
die ausgaben sind auf jeden fall unvollstaen 
; & p T d 1 @, nicht alle wurden registriert. 


DAS HAT SICH GEAENDERT, SEITDEM MEHR GENOSSEN BEI DER 
Er: 
r ZSTR. 
BULOW- A STR\19ER ar 


AImS 


AH! 


(. An-und Abtransport muß gesorgt wersen) 


m 


u 
Ü 


in schreibt au. 


Ltebe genossin. \\) mo 
attioa war nicht bloss eine knastrerolte, 


das war klassenkampf und 
offener faschiomuan! 

Der "taegliche Paschiamus" in den USA 
ist ja nichts neues, aber eine derart 
zynische und brutale offenheit wie in 
attica er wohl vorher zuminiest in den 
USA selbet noch nicht gezeigt. Natuer- 
lich mit den beifall von ganz oben. ir- 
gendwas an der geschichte war aber 
schlecht organisiert, sonst hatten sie 
micht vergessen koennen, den geiseln 

die haelse noch durchzuschneiden. die 
schussverletzungen haette man dann schon 
noch harmlos motivieren koennen. sie wer- 


den sicher draus lernen und es dann di 


terstuetzen. brutaler und deutlicher 
haetten die herrschenden gar nicht 
zeigen koennen, was ihre buettel fuer 
sie sind: werkzeäge, mit denen sie ihre 
eigenen Interessen verfolgen und die 
Aur wert fuer sie haben, solange sie 
funktionieren. wenn sie nicht nher 
das tun oder wenn sie sogar laestig 


naechete mal besser machen. bei der ermor 
dung von george jackson und den anderen 
haben sie unsicht und zynisnus schon wei- 
tergetrieben. sie sollen auf eine ganz 


Arsckige art gesmungen worden sein, an dis 
knastmauer zu rennen und wurden da "auf d 
der Flucht" abgeknallt. der auadruck 
spricht fuer sich. die ausreden der fa- 
schisten sind immer dieselben. wie lange 
wird es dauern, bis sie sich nicht nal me 
hr die muehe zu machen brauchen, ausre- 
den zu erfinden? zeiselbefreiung ala vorm 
wand, missllebige und die geiseln selbst 
a4 ermorden, Macht zu demonstrieren und 
2 Millionen zu retten! 
gibt immer noch leute die neinm 
bei uns koenne sowas wie in attiea nicht 
passieren, SEOHSER - OSSWALD! Ter Un- 
terschied besteht nur noch in der Men- 
äerder leicben. attica aussste den Anant- 


wachteln zu denken geben, und die genon-" 


sen drinnen % das anregen und un- 


werden -wie etwa ala geiseln- sind sie 
fuer die herrschenden genauso dreck wie 
die gefangenen. dann wird die eine sor- 
te buettel gegen die andere gehetzt, und 
die eine sorte begreift nicht, dass nie 
morgen die andere sein kann, attion ist 
awar eine extreme situation, aber zu- 
gleich ganz exemplarisch fuer die stel- 
lung jeglicher "ordnungakraefte" im ay- 
stem ueberhaupt; sie sind dem vollen 
druck von beiden seiten ausgesetzt und 
letztlich in einer auswegslonen lager 


‚die zeiseln konnten gar nichts machen. 
wenn sie sich mit den gefangenen uoli- 
darisiert haetten, waeren sie nur von 
einer unterdrueckten gruppe in eine an- 
dere gewechselt. allerdings waere dann 
ihre aituation klar gewesen; nie hast- 
ten nur noch einen feind bekammpft, be- 
kaempfen muessen. auch dns entspricht 

dem nommalfall. da haetten sie zwar die 
moeglichkeit, den buetteljob aufzugeben, 
das würde dae Problem aber nur versfhie- 
ben und weniger lebenngefaehrlich aachen. 
die unterärueckungsgesellschaft kann nur 
dadurch funktionieren, dass ein teil der 
unterdrueckten sich von den unterdruek- 
kern ala handlanger nisabrauchen laesst. 
alles alte und banale erkenntnisse, ! 
WARUM KAPIEREN TAS SO WRNIGE UND VOR ALLEM 
DIE NICHT, DIE DAVON BETROPFEN SINDY 

Da spielen dann die ganzen psychischen 
mechanismen rein. attioa koennte ein werk- 
zeug dazu liefern, sie aufzubrechen! 


Häftlinge 
mißhandelt 


ich halte es fuer zenz wichtig, die 
agitation im knast such nuf die wachteln 

muszudehnen, aoweit er moerlirh und nicht 
von vornherein voellig aussichtalos ist. 

die tupamaro-flucht in montevideo kann eia 
entlich nur geklappt haben, weil ein gros- 
ser teil der bewachung zumindeat nicht no 
genau hingesehen hat. wenn man allerdings 


lient, war jackson ueber die bewacher im 
sagt, muesste man agitationsversunhe fur 
voellig nutzlos halten. aber in den USA si 
nd die spannungen zwischen den gefangenen 
und den waechtern auch sehr stark rassin- 
tische spannungen. in atticn waren 85% der 
gefangenen farbige. ich halte die xarmpfe 
dort fuer aeuseer«t wichtig auch fuer una} 
nicht bloss, damit wir un ueber die unge- 
heuren sauereien aufregen, mondern weil 
sie aufschluense ueber die frage geben, wer 


heute ueberhaupt dar revolutionaere aub- 
jekt sein kann. natuerlich sind die ver- 
haeltnisse dort anders. aber a0 andere 
auch wieder nicht; die unterdrueckungane‘ 
chanianen im krast sind ziemlich die selben 
= hast du das bich von jackeon gelesen? 

ee ist ausgezeichnet, wenn man davon abaie 
ht, was er ueber öie frauen schreibt. 

(ieh habe allerdings erst die haelfte ze 
lesen) er hat nicht erkannt, dass die 
trauen durchweg eine art sigener unter- 
ärueckteg klasse bilden. aber sonst ist 

ea schon ungeheuer, was er schreibt. 

eigsı 'ch eige eauerei, dass da so ein 
te wergerlicher verlag das buch raus- 
drirzt und damit profite macht, ist raub- 
druck eigentlich atrafbar? ich glaube nich 


sicher waere eu aber zu teuer. das buch 
nachzudrucken und in den knasta zu verbrei 
ten. vielleicht komt es auch bald als ta- 
schenbuch raus. en sollte wirklich massen- 
jeise in den knaste sein. den mann 
zuseten sie umbringen, weil sie 
er ihnen gefaehrlich 
geworden waere. wie war die reak.lon 
darauf? seit ich aus dem rinen knast 

w>g bin, krieg ich nur spaerlich und 

sehr sporadisch informationen. in des 
zweiten knast hatte ich drei wochen ueber 
haupt nichts, dann zwar dje fr, aber nach 
2 wochen die neue verlegung, jetzt natuer- 
lich wieder keine zeitung. die ume- 
stellung dauert eine weile, und mit dem 
nachschicken lassen die sich gewaltig 
zit. ausser ?r habe ich noch den apiı 
gel regelmaeasig .......... spiegel ist 
wichtig, es ist die einzige moeglichkeit, 
Konkret zu erfahren, was einem eigentlich 
vorgeworfen wird und welche schandtaten 
man im eingelnen begangen haben soll. von 


WEITER Auer SEiTl 


genau wussten, 4 


in der nacht zum 23. september unternahm das komnando 
BAMBULE zwei brandanschlaege. die anschlasge wurden 

Rleichreitig um 2.45 uhr ausgefuehrt und zwar gegen 
das antsgericht charlottenburg und ein amerikanisch 
kraftfahrzeug in dahlem. mit den anschlnesen sollte 
suf die zuonmmnenhasnge mmischen ATTICA und der oitu- 


Bi ferwände von Häfliogen 
Beschwernhnl, — eraeien. ation in berlin hingewiesen werden. deshalb wurden pla- 
a Bee russ 108: kate mit folzendem text hinterlassen: 


nn "attica und new orleans & berlin. nicht nur in den 
usa ueben die pige den faschienus. auch hier: 


| 
t 


Se und andere ade vorbeugehaft 
Ba one a menschen Jagd 
Een Be aaene dactn mord am petra 
Ei naenen nos Anal morde is knast. freiheit fuer alle gefangenen!' 
an cin 
ae ae oe und 
jehigerien gen " attica ueberall. demnaechst in berlin! 
Ey chen freiheit fuer alle gefangenen!' 


jäss Kommando hatte keine verluste. 


alfred - ahorty - maehrlaender, 
(ueber amtsgericht tiergarten, 1/21, 
turastr. 91) 

klaus kainsik 

und andere (namen bei der SH oder KB) 


brigitte asdonk, 
43 essen, 


bernd perech, 

05 mainz, dieter-v.-isendurg-str. F 
monika berberich, 

von berlin nach koeln, von koeln nam 
anrath, von anrath nach mainz ver- 
schleppt, 

65 meinz, dieter-v.-isenburg-str.1 
wichtig! 

monika haı postoeschraenkung. wenn 
ihr an sie schreiben wollt, fragt bit- 
te erst bei der roten hilfe nach. 


ilse bongartz - wob. kommune - 

harry eisermann - sitzt 12 monate 
gen schulden - 

32, hildesheim, goedeharäplats 7 

astrid proll 

Juergen baecker 

äorothes riäder \von den pigs am 30.9. 
verschleppt) 

5 koeln-ossendorf, rochusstr. 350 


larıy jackson 
'91 zweibruecken, u-haft, 
johann-schwebel-atr. 33 


fritz taufel, 
891 landsberg, hindenburgring 12 


alois aschenbrenner 
karl-heinz kuhn 
beinrich von rauch 
hans georg vogler 
in 8 muenchenyO, 


stadelheimer str.12 


margarete gaier-osenki 
in Beyu aichsch, schlossplats 17 
freuenhaftanstelt 


eric grusdat 

54 koblenz, ainnestr. 14 a 

siggi hofpointer 

b6u2 ehrach, jugenästrafanstalt 
‚mer hoppe 

2 hauburg 03, strafenstalt 

fuhlebuettel, am hasenberge 


fuer werner gilt das gleiche vie 
fuer monika. die pigs machen post- 
beschraenkung - d.h, werner bekommt 
aur 2 postkarten und 2 briefe pro 

‚che. bevor ihr schreibt erkundigt 
such bei der roten hilfe. 


heinrich janssen 

4 dussseläorf, ulmenatr. 95 

bodo krauskopf in braunschweig ist 
entlassen!!! 


hartzut sender 
kleus j. zipfel \alle von wob. kommune) 
in 334 wolfenbuettel, am ziegenmarkt 10 


karsten wehner 
reinhard moeck (woh. kommune) 
in 3 hannover, schulenburger landstr.145 


ki ı2 jahre wegen 
rauschgift!!!) 
in 85 wuersburg, ottostr. 3 


horte remus in trier, u-haft 
angeblich wegen unterhaltszahlungen. 


tatt - jva sitzt 
wolfgang huber' \spk-heidelberg) 


roland rudakow 
in 26 bremen 1, karl-krohne. 


ursula huber 
750 buehl an rhein, 
= spk heidelberg - 
Susanne herminghausen - spk - 
9 heidelberg, fauler pelz 1 


weitere apk-adressen bei rh, sh oder iaru 


hauptatz, v4 


Wacht hat, hat das Recht 


liegen in der Sonne und betrugen die Welt 


fahren dicke Autos von unserem Geld 
Nennen uns ihre Sklaven nach Ihrem Gesetz. 


WER DAS GELD HAT HAT DIE MACHT UND WER DIE MACHT HAT, HAT DAS RECHT 


Die Richter und Stoatsenwä te, für wen 


Für 


Wer das Geld hat hat die Macht und wer die Macht hat, hat das Recht 


Sie 
Sie 


WER DAS GELD HAT HAT DIE MACHT UND WER DIE MACHT HAT, HAT DAS RECH! 


vom pen TOn- JTEWE-SCHERgEN 


[477 


L- RATTE 


Hind sie da 
die Kopitalisten und ihren Stoot 
verurteilen uns nach Ihrem Gesetz 


gekauft um uns zu quälen 
schützen die Reichen, die uns bestehlen 
verurteilen uns nach Ihrem Gesetz 


je drohen uns, sie überwachen uns 
Sie jagen uns, sie schlagen uns 

sperren uns hinter Gitter, 
Weil sie zu Hause sitzen und vor uns zittem 
Denn sie wissen 
DER KAMPF GEHT WEITER 
DIE WAHRHEIT WIRD SIEGEN 


N 


jem gebt die Hoffnung nicht auf 
ige, eure Wächter sind gekauft 
fürchten sich nur vor einem Gesetz 
‚Wer für das Volk könpft, der hat das Recht 
Gefangenen im Klassenkampf 
Dem Kamef um unsere Zukunft und für unser Land 
gibt für uns nur ein Gesetz 
brauchen keine Sklaven und keine Chefs 


unter ASom 


Und wenn wir kömpfen, werden sie uns jagen 


allerdinge noch nichts refunden. ob nie et 
ws nicht genug haben? uebrirenn wissen die 
vom spiesel auch Inmer ueber die prozeseten 
mine und -orte besser bescheid ale narmtli 
che annaelte. offenbar int ihr Araht zum 
86H (bundesgerichtahof) fast «o zut wie der‘ 
von apringer zur sicherungsgrurpe. ich wer 
de mal anfragen, ob sie nicht« ueber unser 
en prozess wiasen. wir haben seit wochen 
nichtn mchr zehoert. nur in der letzten 
haftverlseneerung hiean,es, anklapserhe- 
bung stuende unmittelbar bevor...... 

ein witz nehr. der neue versuch, die vor- 
beugshaft einzufuehren, richtet sich ent- 
gesen der annahme vieler genossen nicht 
gezen die linken: da wird nie sowieao 
lnengrt praktisiert. Ich verstehr much 
nicht, wieso die Aa ein genetr machen wol- 
len und das pross raunposaunen und danit 
Aen widerstand liberaler heuchler provo- 


ee waera viel einfacher, die reich 


zieren; 
lichen 
MDerlichkeiten, die die po- 

litischen richter rausgefunden 

haben, um die resetza nach ihrer 
wuensehen und erforderninsen auszu- 
legen, allzemein bekannt zu nachen. 

aber offenbar wollen die, die so sehr 
fuer die haftverschaerfung sind, sich 
als saubermaenner fuer öie naschate wahl 
rausstreichen. Von irgendwoher hoert man 
auch, Anss die strafen fuer entfuehrungen 
(such von erwachsenen) und geiselnahne 
auf lebenelaenglich heraufgenntzt werden. 
war sie damit erreichen wollen iet klar, 
in den USA haben sie es ja scho: 
entfuehrer oder geiselnehmer in den augen 


Annas 


itere adressen in der brä sind von 
der schwarzen oder roten hilfe su er- 


fahren. einen teil di. 


‚r märet 


koennen wir aus sicherheitsgruenden 
-"in interesse der gefangenen - nicht 


veroeffentlichen 


...una in berlin sitzen noch immer: 


hilmar budde 
horst mahler 


wolfgang wenzel 
ign 


("john lennon") 
20. oktober be- 
Gfoter kunaelnann (ap 2b. „oktohez Mer 


(er bekam von de: 
vier jahre 
in paar dieb- 


‚gen 
staehlen!!|) 


in 1 berlin 21 
alt moabit 12 a. 


thorwald proll 
herbie goerke 
aitnar hommerioh 


in 1 berlin 27, seidelstr. 34 


weitere namen bei der su 


herbert heun 
a donth 


jeitere namen bei der 


13, heckerdamm 15 (plostee) 


weitere nanen bei der 34 
ingrid schubert 

irene goergens 

jorita hal 


SHORTY, der 
berliner 
genosse, 

der in mann- 
hein im 
knast sitzt, 
bestellte 
bein ober- 
baumverlag 
'barrikaden 
im wedding! 
statt des 
buches kam 
eine karte, 
auf dem der 
verlag 
mitteilte, 
dess um 
voraus- 
zahlung 
des preises 
auf konto 
saundso 
gebeten 
wuerde... 


Vno 


strafe sowteso dieselbe ist und dass die 

polizei folglich darauf auch keine runck- 
sicht zu nehmen braucht.und wenn dann ein 
mtfuehrer tatsnechlich draufgeht, ist au. 
natuerlich ein beweis dafuer, wie noetig 

das haertere gesetz dus 
gesetz kommt durch! 


war, wirst sehen, 


#0... 0buncher bekam 
hatte Inh ein wenig 

vor allem am lenantoff, wichtige nanhen 
Amar, aber 00 ungeheuer theoretisch, Theo 
pie Fehlt mir, aber ich'bin ausserstande, 
sie ueber Inengere zeit hinw®g staendig 

in mich reinzupumpen, werh ich keine noeg- 
Tichkeit hab, irgendetwan davon uazunet- 
zen, durch die praxis zu vertiefen o.aehnL 
te trauenabteilung hier besteht 
aus 1o gefangenen und fnst ebensoviel tan- 
ten; die ersteren sind ueber 3 stocknerke 
verteilt, obsch! en pro Stockwerk mehr als 
10 zellen gibt. . also utranme isola 
er kann mich nicht mehr krate 
postbeschraenkung besteht noch. besuch 


tion wieder, 
zen. 


beschraenkung ist teilweise aufgehoben. 


fritz teufel machte im knast 
10 tage'lang einen hunger- 
streik. er protestierte gegen 
die unterärueokung im knast. 
am 10. tag zwangen ihn mehre- 
re pigs den gofaengania-mist 
zu fressen: ein paar pige 
hielten ihn fest, einer ri: 
ihm den mund auf und ein 
schwein stopfte ihm den fr: 
zoine... 


in 1 berlin 21, lehrter str. 58 - #1 
€ 


Br GEFAN- 
GENEN, SCHICKT GELD 
Böcyer!!! 


ene machen für n 
rans por 
Due 


Eisen 


hem.Gefon 


de 


[2 


(A 


54579 


munzıerun 


„Tel:> 


5 


Angrich stelle feat, es gibt zweierlei gemalt! norsfaeltig gerlante, 

und georinete politische angriffe sind teil der revolution, 

volkes koennen nur mit gewalt Aurchgenetzt werden. wenn m 

volkes unterstueizen wollen, dann ist aelektive, orkanlaıı Tr 
niedriger stufe beoner, 

kontrolle zerateı 

das mindente, was d 

wollen. 

sieren 


interyiew mit george jackson 


mus 'liberated auardien' vom 19.10.10 
je jackson, einer der soledad-brueder, 
VE ertetetin monat Ten den pige zrasriehl 
dieser mord war fuer uns nicht ueberrsschend. 
denn seitdem die pigs george anklagten, 
vichischen nasrieh Im solodnargeraen 
ohtet zu haben, mtand znischen. 
der gnskanmer nur hoch Sie Formalitaet einer 
ÜS-gerichtsrerhandlung! 


in den fruehen sechziger jahren waren di achna 


274 Teen Eu einem aeninen grad Auer Jar medetssn 
sinigs Seit yor der sracräugg Yon Seoses var, verantwortlich, weil wir unseren ganzen h. 
er nn enden ne urn Ein enneen ha 


Aieh fingen wir nicht damit an - wir reagierten 
Auf; Teagierten in einer weise, die jede einig- 
keit ausschlons, aber in der letzten zeit = 
seitiem huey newton, bobby seale und die achwar 
zen linkoraiikalen aus der gemeinde hier rein 
kamen #1 en gerade hier im knast durchdacht 
worden, aus bruedern wurden genossen und aus 
schwarz einfach das volk, die weis, 
nen fuehlen nioft nicht mehr bedroht und 
in der lage, auf die neue art des umgangs einzu- 

‚hen. dazu komnt, dars alle gefangenen intellie 
gent zenug eind, die vorteile der zusammenarbeit 
zu sehen, E 


richter sollte eine geisel fuer den austausch 
mit den soledad-bruedern sein.) 


Jomathane ganse aktion zielte auf die 
Vernichtung des prestiges der inatitu- 
tion...ich interpretiere sie nicht ale 
in irgendeiner weise individualistinch. 
'a gab wirklich nur einen weg fuer die 
pig®, die aktion aufsuheltenı den rich- 
ter zu toeten. und natuerlich muss jo- 
mathan da mit der annahme reingegangen 
sein, die polizei wuerde mindestens ein 
biaschen achtung vor di ben den 
richters haben. 
und natuerlich gab es verschiedene an- 
dere die gewehrfeuer nicht rat- 
erscheinen liessen. 


frage: wie war die wirkung der aktion 
im knast? 
es war elektrisierend! jeder hatte eine 
beziehung dazu. ich denke, jonathan und 
james (mc clain) dachten beide einen no- 
ment an die moeglichkeit, dass sin g, 
fuongsiebulle anfangen wüerde zu schie. 
‚en und dann alle anderen bullen mit- 
schiessen wuerden - mit ihren bedingten 
reflexen. aber das war zufallselement. 
abgeaohen davon gab es keinen zufall 


frage: wie analysierst du die fruehere un. 
Taehigkeit der gefangenen, einigkeit 
zwischen den rassen zu erreichen? 


die weissen waren bedroht und 
- wir waren einander an 


CEORCE 
JACKSON 


chen aufseher unmoeglich ist, 5 
send maenner nieserzuhalten ohne 
art von apaltertaktik. die 
hier sind nicht intelligent 


alle, was passierte - ich weine, as Ich en ge- 
's wirklich eine sache 


alles - was ich tun konnte, war am leben zu 
bleiben. z.b. machten die gefaengnis) @ 
legentlich den'fehler', die tueren der weissen 
gefangenen zu derselben zeit zu oeffnen, in der 
wir auf dem stookwerk waren. 


oder 6-tau 
irgendeine 
kleinen pige 


genug fuer die- 
ee taktik, aber die leutnants 


. der hauptaann 
beim geioel-spiel konnt es da; ® und sie griffen una an! 
die geioel am leben zu halten. Tee an an enltebone nen ‚en. ’en das ist die dumme, blöde, Infantile art, wie aiı 
man eine lebendige gei modus operandi.  vorgehenaweine, ihr un zu kriegen pflogten, 


zunehsen, dass die pige auf 


und 
moeglich sein, mit der geiäel ® 
der interoontinental highway nach chile 
zu spazieren. 


haeftlinge zu teilen. wir haben den versuch 


eine koal: 


rage: du hast deine high-school-diplome hier be 
kommen; ‚mkat du ueber die konzep- 
zialieierung (rehabilite- 

in kalifornischen gefaeng- 


nissen praktiziert wird? 


resozialiserung - die ganze konseption ist nur 
ein wort und hat eine menge mit publio-relation 
zu tun. in wirklichkeit bedeutet es, einen men- 
schen zu brechen, ihn an zwang au gewoehnen, der 
wahre zweck, der dahintersteckt, jemand an zwang 
zu Bewoehnen, jet ihn vorzubereiten auf das le- 
ven, a ehren soll, wenn er auf die atrasm| 
lisierung nennen, aber 
'hr damit zu tun, einen sen- 
'nken ale damit, ihm wieder ein- 


re- 
sengnis 


euten im 


ich denke, es hat 


Ärageıwie gross war die wirkung dieser unter- ICh & en 


stuetzung von draussen fuer die leute 
drinnen? 

gs hatte eine tiefe wirkung auf die anstrengung 

die gefaengnisinsassen su einen. die schwarsen 

eind neuerdings vom nationalsimus-trip,der mun- 


lim-ideologie, runter. 


die biltungseinriohtungen hier und in jed, 


deren knast reichen gewoehnlich nicht fuer 


als ein achtel der gefaengnieinsassen. in jeden 
fall iat der rein theoretische stoff auf einer 
ebene mit den missionsschulen in rhodenien und 
angola. das zeig, das sie lehren, ist durchweg 
mationaliatische propaganda. ich wurde aus drei 
klassen rausgeschnissen. schliesslich kaufte ich 
1967 meine high-achool-äiplone... 


frage: wann wurdest du politisch? 


als ich zuerst anfang 1960 in den knast 
mach soledad kam. waehrend dieser zeit 
war die kubanische revolution. castro hat- 
te gerade die macht uebernommen und sich 
zum kommunismus bekannt. 

ich war aufgeregt, boese, verwirrt. ich 
bemerkte, dass d 


cm ve 


END, 


N 


© Pi riet 
BOANzTIO: 


frage: was ist mit dieser schwarz/weins- 
geschichte und der art, wie die 
kmast-bosse versuchen, die gefange- 
nen gespalten zu halten? 


das ist der kontrollmechaniemus. ea faengt 
damit an, dass es fer ein kleines gruepp- 


‘ 
Bl U 
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Bedaktionserklaerungı 
1. Fizz NR.& wird von einem voßllig neu 
em Redaktionskollektiv herausgegeben, 

dem lediglich drei Mitglider der alten 
Bedaktion angehoeren. 


DAHLEM-DORF, KÖNIGIN-LUISE BUS 68,10,1 
NEBEN JUÜRGEN’S er: 


2. Warum erschien Fizs zwei Monate lang 
aicht? 
3in Teil der Red. war in denkbar schlech- 
ter pysischer Verfassung.: Wohnungsmangel, 
Arbeitelosigkeit,zerfall von Wohngemein- 
schaften,mangel an Kommunikation zwischen 
einzelnen Redaktionsmitglidern und Plippe- 
rei.Wir waren in zwei Grunäfehler inner- 
halb der Gruppe verfallenerstene haben 
wir grosskotzigsdas unserer Meinung 


FIZZ!sen,. 


nachygrossartige Mannheiner paper 
gedruckt,aber von seinem anspruch so gut 
wie nichts in unsere praxis ungesetat 
und zweitens wurde die Kluft wii 
dem politischen Anspruch und der tat- 
enechlich geleisteten Arbeit immer 
groesser.Dasu kam dann noch die allge- 
meine politsche Frustration,d.h. es wurde 
geänemnertials z.B. Petra Schelm von den 
Schweinen hingerichtet wurde,fanden sich 
8ie wenigsten Genossen zum politischen 
Protest in den Stransen.All diese Schwie- 
rigkeiten fuehrten zu einer grundlegenden 
Diekussion innerhalb der alten Bedaktion, 
die uns wichtiferschien und erschein® als 
Ale Herausgabe der Zeitung auf biegen und 
breohen.Diese Diskuss ion iat wichtiger 
ale das reprodusieren buergerlicher 
Leietungs-und Konaumzwaenge. 

Nach wie vor jedoch. ist das zukuenftige 
Erscheinen der Pisz eine Notwendigkeit. 
Wir sehen einfach nicht ein,warumk wir 
das Peld der politischen Information 
orthodoxen "kommunisten" von ( DKF, KPD 
(1-1) SEM, Merschutzvereine,bis zur 

" Roten Zelle kokerbau und Viehgucht") 


K von 


oder antiautoritaeren Bleistiftanspitzern 
und Papierkoerbeunkippern ueberlassen 
sollen.Eine Zeitung wie Fiss, 


PIZZERIA TER, 


un 
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av Ri 
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iR GEÖFFNET 
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SHOP 
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se DiNG 


® Tee Kchanz 
wo®t | un 


r vom ge 
richt ( nach dem Antrag des CSU-sympathi- 
santen Kurt ( Knueppelkutte ) Neubauer 
noch Innensenator von Westberlin, unsere 
Zeitung total zu verbieten ) beacheiningt 
wird"sie wird ohnehin nur von kriminellen 
gelesen", erscheint weiter.Das Erscheinen 
dieser Nummer unter der Rogie einer vollig 
neuen Redaktion bi dies.Schaft zwei, 
ärei,viele Pizz-Redaktionen! 

WIR WERDEN SIEGEN! I !!E!! 

FREIHBIT FÜER ALLE GEFANGENEN! LIN! 

Die alte Redaktion. 
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